„Gruppe“ 3
Original Schülerlösung
Ausgangssituation: Die Arten „brown sparrow“ und „blue sparrow“ haben sich mit je 200 Individuen neu angesiedelt.

Wie entwickeln sich die Populationen bei verschiedenen Nahrungsbedürfnissen?

Zu meiner „Gruppe“ hatten wir im Unterricht einige (Hypo-)Thesen heraus gearbeitet,  die ich mit den folgenden Versuchen bestätigen oder widerlegen werde:

Versuch 1: 
Keine Konkurrenz, d.h. beide Arten fressen nur die von ihnen eigentlich bevorzugte Nahrung (blue sparrows fressen Insekten, brown sparrows Körner)

Hypothese: Die Populationen pendeln sich bei ca. 300 Individuen pro Art ein.

Tatsächliche Situation: 7 Versuche mit je 10 Durchläufen ergaben, dass sich die Populationen bei ca. 900 - 960 Individuen pro Art einpendeln.
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Die These aus dem Unterricht wäre damit widerlegt.

Ergebnis: Ohne Konkurrenz hat der Biotop eine Kapazität von ca. 930 Tieren je Art.

Versuch 2: 
Beide Arten fressen je ca. 1/3 der bevorzugten Nahrung der jeweils anderen Art. (Ausgangssituation aus dem Pop-Eco-Lab; teilweise Konkurrenz)

Hypothese: Die Populationen pendeln sich bei ca. 660 Individuen pro Art ein.

Versuchsergebnisse: 7 Versuche mit ja 10 Durchläufen ergaben, dass sich die Populationen bei ca. 700 Individuen pro Art einpendeln, es gab jedoch auch einen Versuch, bei dem sich die Populationen tatsächlich bei 660 Individuen pro Art einpendelten

Ergebnis: Die Konkurrenz wirkt sich in einer Verringerung der Kapazität aus!
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Versuch 3: 

Beide Arten fressen beide Nahrungen zu 50%. (Vollständige Konkurrenz)

Hypothese: Die Kapazität des Biotops nimmt weiter ab.

Die Ergebnisse, die bei diesem Versuch zu Tage traten, variieren sehr stark, daher lässt sich auch kein allgemeingültiges Fazit bzw. Ergebnis daraus ziehen:
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Der obere Graph zeigt die Population der brown sparrows an, der untere Graph die der blue sparrows. Man erkennt einen deutlichen Unterschied in der Populationsentwicklung beider Arten. Nach diesem Graphen müsste man davon ausgehen, dass die brown sparrows bei diesen Gegebenheiten im Vorteil wären, aber....
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... dieser Graph zeigt, dass dies ein Irrtum wäre. Der obere Graph stellt die Population der blue sparrows dar, der untere die der brown sparrows. Wieder ist ein deutlicher Unterschied in der Entwicklung zu erkennen, diesmal allerdings zum Nachteil der brown sparrows, die sogar aussterben. 

Als abschließendes Fazit bleibt zu bemerken, dass die Kapazität, wie eben gesehen, stark von den Nahrungspräferenzen der einzelnen Arten abhängen. 

Ergebnis: 

Die Hypothese einer weiteren Abnahme der Kapazität ist widerlegt.

Es tritt ein neues Phänomen auf: Die Entwicklung wird instabil.

Daraus ergibt sich die neue Frage, wodurch der eine oder andere Ausgang herbeigeführt wird.

Durst: 
Es wären farbige Screenshots wünschenswert und die Serienaufnahmen von 10-fach-Läufen um die statistischen Schwankungen erkennen zu können.
